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Auszeichnung 

Technik-Oscar  
für Österreicher
KLOSTERNEUBURG. 
Unter den diesjährigen 
Preisträgern des Technical 
Achievements Award, des 
Technik-Oscars, ist auch ein 
Österreicher: Der Computer-
wissenschafter Bernd Bickel 
hat während seiner Tätig-
keit bei Disney Research in 
Zürich gemeinsam mit Tha-
boo Beeler, Derek Bradley 
und Markus Gross das  
Medusa Performance Cap-
ture-System entwickelt. 

Hightech-System
Mit dessen Hilfe können 
die Gesichtszüge von 
Schauspielern erfasst, re-
konstruiert und auf einen 
computergenerierten Cha-
rakter übertragen werden. 
Erstmals ist Medusa 2014 
für den Film „Maleficent“ 
mit Angelinie Jolie einge-
setzt worden und kam seit-
her viele weitere Male zum 
Einsatz. 

Seit 2015 ist Bickl am 
Institute of Science and 
Technology (IST) Austria in 
Klosterneuburg. Sein For-
schungsschwerpunkt ist die 
Weiterentwicklung des 3D-
Drucks. (red)

••• �Von Britta Biron 

BRÜSSEL. Anlässlich der Ber-
linale (7. bis 17. Februar) hat 
die Europäische Audiovisuelle 
Informationsstelle ihre erste 
Kinobesucher-Statistik für 2018 
bekannt gegeben. Das Ergebnis 
gibt wenig Anlass zur Freude. 
Insgesamt wurden 955 Mio. Be-
sucher gezählt, um drei Prozent 
weniger als 2017. Verantwortlich 
dafür sind vor allem die Rück-
gänge in Deutschland (–16,9 Mio., 
–13,9%), Frankreich (–8,9 Mio., 
–4,3%) und Italien (–7,0 Mio., 
–7,0%). Von den großen Märkten 
konnte nur Großbritannien zu-
legen und erreichte mit 177 Mio. 
Kinobesuchern (+3,7%) sogar das 
beste Ergebnis seit 1970. 

Minus auf elf Märkten
Über Zuwächse konnten sich 
die Kinos in insgesamt acht der 
28 EU-Länder, darunter Polen 
Rumänien, Dänemark und die 
Tschechische Republik, freuen.

Sinkende Besucherzahlen gab 
es in elf EU-Ländern, darunter 
Schweden, Portugal, Finnland, 

Bulgarien und auch Österreich. 
Christian Dörfler, Sprecher der 
Kinobranche in der Wirtschafts-
kammer Österreich (WKÖ), ist 
alarmiert: „Unsere Betriebe be-
nötigen dringend Unterstützung 
und bestmögliche Rahmenbe-
dingungen. Das kann nicht mehr 
auf die lange Bank geschoben 
werden.“

Neben einer umgehenden Sen-
kung der Steuer auf Kinokarten 

von derzeit 13 auf zehn Pro-
zent sei vor allem eine gezielte  
Förderung österreichischer Fil-
me notwendig.

„Die Kinobranche braucht 
ganz dringend breitenwirksame 
heimische Filme und nicht nur 
Nischenprodukte, die künstle-
risch wertvoll sein mögen, aber 
nur wenige Besucher anlocken. 
Das Local Product liegt in Ös-
terreich leider weit hinter den 
Möglichkeiten und Erwartun-
gen“, sagt er.

Starke Filmnationen
Nationale Filme haben in Öster-
reich einen Marktanteil von 5,2% 
– niedriger ist er nur in Kroatien, 
Irland, Portugal und der Slowa-
kei. 

Großbritannien kommt dage-
gen auf über 44%, Frankreich auf 
fast 40%, Italien und Deutsch-
land auf je rund 23%. Dass eine 
hohe Quote heimischer Filme 
aber keine Sache der Landes-
größe ist, wird an Dänemark 
(29,4%), Litauen (27,5%), Finn-
land (23,6%), der Tschechischen 
Republik (23,3 %) und Lettland 
(22,1%) deutlich.

Abwärtstrend
Die Zahl der Kinobesucher in der Europäischen Union  
ist 2018 um drei Prozent auf 955 Millionen gesunken.

Mehr als die Hälfte des Besucherrückgangs entfällt auf deutsche Kinos …

Academy Award 
Bernd Bickel hat das Medusa 
Performance Capture-System 
mitentwickelt.
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